
Modulnr. Modulname Dozent(en) 
PTI869 Daten- und Wissensmanagement Prof. Dr. A. Häber, Fak. PTI 
 in der Medizin Prof. Dr. S. Schwarz, Fak. PTI 
  Prof. Dr.-Ing. E. Hofmann, Fak. PTI 

Studiengäng(e): 

Informatik (B. Sc.) 

Studienrichtung(-en)/-schwerpunkt(-e): 

Medizinische Informatik 

 

Semester:  3. Semester (WS) mit Fortsetzung im 
 4. Semester (SS) 

ECTS-Punkte: 8 Arbeitsaufwand in h: 240 

Lehr- und Lernformen in h: 
Vorlesung 105 (7 SWS) 
Praktikum   15 (1 SWS) 
Vor-/ Nachbereitung    40 
Selbststudium   80 

Lernziele 

Die Studierenden können die Erfassung, Speicherung und Verarbeitung von Daten und Wissen im 
Gesundheitswesen planen und entsprechende Dokumentationssysteme, Datenbanken und 
Wissensbasierten Diagnosesysteme parametrieren und administrieren. 
Medizinische Dokumentation: Die Studierenden sind zur einheitlichen Erfassung, Verarbeitung und 
Auswertung medizinischer Sachverhalte auf der Grundlage gesetzlich verbindlicher und international 
bewährter medizinischer Ordnungssysteme unter dem Aspekt einer systematischen Planung in der 
Lage. 
Wissensbasierte Diagnosesysteme: Die Studierenden können medizinisches Wissen für die computer-
unterstützte Diagnostik ableiten, repräsentieren, implementieren und testen. 
Datenbanken in der Medizin: Die Studenten kennen Arbeitstechniken bzgl. der "Persistenz" von 
formatierten (kommerziellen) Daten, insbesondere die interaktive Anwendung eines relationalen 
Datenbanksystems (DBS / für C/S-Datenbanken). Sie verstehen die Komplexität des Entwurfes und 
der Arbeit mit (bzw. die Nutzung von) professionellen (kommerziellen) Datenbanken, insbesondere des 
Entwurfes nach dem Entity-Relationship- und dem relationalen Modell und des interaktiven Zugriffes 
mittels der Sprache SQL, wobei auch "Stored Procedure" und "Trigger" dazu gehören. Sie können 
insbesondere für spezifische Aufgabenstellungen Datenbanken entwickeln und relativ komplexe SQL-
Befehle formulieren. 

Lehrinhalte  

Medizinische Dokumentation (Vorlesung: 30 h, Vor/Nachbereitung: 10 h, Selbststudium: 20 h) 

 Typische Medizinische Dokumentationen 

 Gesetzliche Grundlagen  

 Datenschutzrechtliche Aspekte der Medizinischen Dokumentation 

 Nutzen 

 Medizinische Ordnungssysteme 

 Planung medizinischer Dokumentations- und Ordnungssysteme 

 Information Retrieval 
 
Wissensbasierte Diagnosesysteme (Vorlesung: 30 h, Vor/Nachbereitung: 10 h, Selbststudium: 20 h) 

 Architektur und Wirkungsweise eines regelbasierten Diagnosesystems  

 Ausgewählte Wissensrepräsentationsformen für die Diagnose 

 Diagnostische Problemlösungsmethoden 

 Entwicklung wissensbasierter Diagnosesysteme 
 
Datenbanken in der Medizin (Vorlesung: 45 h, Praktikum: 15 h, Vor/Nachbereitung: 20 h, 
Selbststudium: 40 h) 

 (Probleme der) Datenorganisation und Datenmodellierung 

 Die Datenverwaltung mit  DVS / DBS 

 Die (Daten-) Sprache SQL (insbesondere am Beispiel von Transact-SQL) 

 Das relationale Datenmodell 

 Der Entwurf einer (relationalen) Datenbank 

 Weitere (Standard-) Datenmodelle und Ausblick auf aktuelle DB-Technologien  
 



Literatur: 
 
Medizinische Dokumentation 

 Leiner F et al. (2006): Medizinische Dokumentation, Schattauer, Stuttgart 

Wissensbasierte Diagnosesysteme 

 Beierle, Kern-Isberner: Methoden wissensbasierter Systeme, Vieweg, 2006 

 Heinsohn, Socher-Ambrosius.: Wissensverarbeitung - Eine Einführung, Spektrum, 1998  

 Puppe, Gappa, Poeck, Bamberger: Wissensbasierte Diagnose- und Informationssysteme, Springer, 1996 

Datenbanken in der Medizin 

 E. Schicker: Datenbanken und SQL, Teubner-Verlag  2000 

 (ohne Autor) SQL - Grundlagen und Datenbankdesign, RRZN-Publikation 2002 

 R. Dröge; M. Raatz: Microsoft SQL Server 2005, Microsoft Press 2005 

 J. Fritze; J. Marsch: Erfolgreiche Datenbankanwendung mit SQL3, Vieweg 2002 

 R. Elmasri; S.B. Navathe: Grundlagen von Datenbanksystemen, Pearson Studium 2002 

 G. Vossen:  Datenmodelle, Datenbanksprachen und Datenbank-Management-Systeme, Oldenbourg-Verlag 2000 

 

Voraussetzungen/Vorkenntnisse 

Inhalte entsprechend der Module: 
PTI892 - Logik 
PTI819 - Grundlagen der Programmierung 
PTI822 - Grundlagen der Softwareentwicklung 

Leistungsnachweise 

Nach dem 3. Semester (Medizinische Dokumentation, Wissensbasierte Diagnosesysteme): 

Art: mündliche Prüfungsleistung Zeitdauer: 30 min Gewichtet: 50% 

Vorleistungen: Testat 

Nach dem 4. Semester (Datenbanken in der Medizin): 

Art: schriftliche Prüfungsleistung Zeitdauer: 90 min Gewichtet:  50% 

Vorleistungen: Praktikumstestat 

Erarbeitet am /durch                03.07.06 Prof. Häber / 06.07.06 Prof. Hofmann / 16.01.09 Prof. Schwarz 
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